
Dienstag, 17. März 2015
RTL Television, Köln-Deutz

Veranstalter:
Die Beauftragte der Bundesregierung für die Belange behin-
derter Menschen und der Grimme-Akademie, in Kooperation 
mit „die medienanstalten“ und „Sozialhelden e.V.“

Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an:
info@die-medienanstalten.de

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich online an unter:

www.behindertenbeauftragte.de/Fernsehen
Benutzername: Fernsehen
Passwort: Perspektive2015!

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Wir werden ausschließlich für tagungsbezogene Zwecke eine Teilnehmer-
liste mit Namen, Funktion und Dienststelle der angemeldeten
Teilnehmer erstellen und bei der Veranstaltung auslegen.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich ebenfalls einverstanden, dass im
Rahmen der Tagung Bildaufnahmen für die Verwendung in der Öff ent-
lichkeitsarbeit gemacht werden sowie die Veranstaltung für Zwecke der
Veröff entlichung im Rundfunk und im Internet audiovisuell aufgezeichnet
wird.
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Veranstaltungsort:

RTL Television
Picassoplatz 1
Köln-Deutz

Anfahrt:

Vom Kölner Hauptbahnhof ist der Bahnhof Köln Messe/Deutz 
per S-Bahn und Regionalbahn erreichbar, vom Kölner Flughafen-
bahnhof fährt die S-Bahnlinie 13 nach Köln-Deutz. 

Bus Linie 260 vom Hbf (Busbahnhof) nach Bf Deutz/Messeplatz

Straßenbahn Linie 1 Richtung Bensberg, Haltestelle Bf Deutz/
Messe

Inklusion im Fernsehen

Neue Perspektiven auf Behinderung



Inklusion im 
Fernsehen 
Im Fernsehen hat sich etwas bewegt: Wurden Menschen mit 
Behinderung bis vor einigen Jahren nur in Ausnahmefällen im 
Fernsehen gezeigt, sind sie und das Thema Inklusion mittler-
weile immer öfter Bestandteil von Produktionen. 

Diese Entwicklung und die damit einhergehende gesellschaft-
liche Diskussion rund um das Thema Inklusion sind natürlich 
positiv. Doch gleichzeitig  ist auch festzustellen, dass es bei Pro-
duzenten und Redakteuren ebenso wie bei Programmverant-
wortlichen nach wie vor Diskussionsbedarf gibt, wie Menschen 
mit Behinderung ohne Klischees dargestellt werden können 
und sollten.

Um über „Inklusion im Fernsehen“ und ganz praktisch über die 
Darstellung von Menschen mit Behinderung zu sprechen, laden 
wir alle interessierten Medienschaffenden zum gemeinsamen 
Austausch ein. Wir möchten mit Ihnen und Programmverant-
wortlichen über aktuelle TV-Beispiele sprechen und gemein-
sam fragen: „Wie viel Behinderung verträgt und braucht das 
deutsche Fernsehen?“ 

Herzlich willkommen!

Veranstaltung der Beauftragten der Bundesregierung für die 
Belange behinderter Menschen und der Grimme-Akademie, in 
Kooperation mit „die medienanstalten“ und „Sozialhelden e.V.“

Moderation: Eckart von Hirschhausen

E I N L E I T E N D E  W O R T E

11:00	 Begrüßungsgespräch

	 Verena Bentele 	
	 Behindertenbeauftragte der Bundesregierung

	  
	 Dr. Frauke Gerlach
	 Grimme-Institut
	
	 Cornelia Holsten
	 die medienanstalten

	

„W O  ST E H E N  W I R ? “

Über die Darstellung von Menschen mit Behinderung im 
deutschen TV

11:30	 Impuls

	 Dr. Torsten Körner
	 freier Journalist
	 	

T V - B E I S P I E L E  A K T U E L L

12:00	 Präsentationen

	 „Dr. Klein“, vorgestellt von Torsten Lenkeit, Bavaria 		
	 Fernsehproduktion und Axel Laustroer, ZDF

	 „Das Jenke-Experiment“, vorgestellt von Jan Rasmus und 	
	 Lotte Lang, RTL 
	

13:00	 Imbiss/Mittagspause

D E B AT T E

Wieviel Behinderung verträgt und braucht das deutsche 
Fernsehen? 

 

13:45	 Gesprächsrunde

	 Friederike Brost
	 „Zeig mir deine Welt“, I&U TV

	 Katja Hofem
	 kabel eins

	 Samuel Koch (angefragt)
	 Schauspieler

	 Raúl Krauthausen
	 Sozialhelden e.V.

	 Karin Kuhn
	 WDR

15:00	 Ende der Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen


